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Für Betreuung der Kleinsten qualifiziert Zehn

städtische Erzieherinnen sind  nun

"Fachkräfte für Frühpädagogik" / Zertifikat für

erfolgreiche Teilnahme an berufsbegleitender

Weiterbildung

(ekö) Der Ausbau von Betreuungsplätzen in Kindertagesstätten, vor

allem für Kinder bis zu drei Jahren, hält an. Daher werden auch in

Zukunft gut qualifizierte pädagogische Fachkräfte benötigt.

Fachliches Wissen und viel Einfühlungsvermögen sind erforderlich,

um den besonderen Bedürfnissen und Entwicklungsaufgaben

dieser Altersgruppe gerecht zu werden. Dies gilt insbesondere bei

der Gestaltung von stabilen und sicheren Beziehungen sowie

altersgerechten Erfahrungs- und Spielräumen, die den Kindern

helfen, in einer vertrauensvollen Atmosphäre ihre Umgebung so

eigenständig wie möglich zu erkunden, um sich so zunehmend ihre

Welt zu erschließen.

Heute übergaben Sozialdezernent Dr. Lensch und Veronika Bergmann



(Sozialpädagogisches Fortbildungszentrum) zwanzig Teilnehmerinnen

der berufsbegleitenden Weiterbildung zur „Fachkraft für Frühpädagogik“,

davon 10 Erzieherinnen aus städtischen Mainzer Kitas, das Zertifikat

über ihre erfolgreiche Teilnahme: “Die Stadt Mainz legt schon immer

großen Wert auf eine sehr hohe Qualität der pädagogischen Betreuung

der ihr in städtischen Kitas anvertrauten Kinder und entwickelt seit vielen

Jahren entsprechend die Konzepte in ihren Kitas weiter. Eine gute

altersgerechte Betreuung junger Kinder unter drei Jahren erfordert

besondere Qualitäten und spezielles Fachwissen des betreuenden

Personals. Daher ist diese berufsbegleitende Fortbildung eine besonders

wichtige Qualifizierungsmaßnahme.“

Neben vielfältigen Angeboten und Fortbildungen gibt es bei der

Stadtverwaltung Mainz seit Mai 2010 die Möglichkeit zur gezielten

Qualifizierung ausgesuchter Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die

Abteilung Kindertagesstätten. Um Multiplikatorinnen und Multiplikatoren

qualifizieren zu können, die künftig die Betreuungskonzepte,

insbesondere für die Jüngsten Kinder in Kindertagesstätten der Stadt

Mainz unterstützen und voranbringen, entwickelte die Stadt Mainz 2008

gemeinsam mit dem Sozialpädagogischen Fortbildungszentrum (SPFZ)

in Mainz das Kooperationskonzept für die berufsbegleitenden

Weiterbildung zur „Fachkraft für Frühpädagogik“ mit gezielter Anbindung



an die pädagogische Praxis städtischer Betreuungseinrichtungen. 

Die Stadt Mainz stellt für zwei Praxismodule Hospitationsmöglichkeiten in

10 städtischen Kindertagesstätten, die bereits erfolgreich Kinder unter

drei Jahren betreuen, zur Verfügung. Die Hospitanten werden dort von

eigens dazu vorbereiteten Hospitationserzieherinnen und –erziehern

fachlich begleitet. Die Stadt Mainz erhält dafür für ihre städtischen

Erziehungskräfte bis zu 10 von 20 möglichen Belegplätzen im Kurs. Die

übrigen Teilnehmerinnen und Teilnehmer kommen aus ganz Rheinland-

Pfalz.

Die Weiterbildung umfasst 7 Module mit insgesamt 20 Tagen und

schließt mit einem Zertifikat ab. Die erste Weiterbildungsmaßnahme mit

10 erfolgreichen Erzieherinnen aus städtischen Kindertagesstätten fand

von Mai 2010 bis Mai 2011 statt. In den 6 nachfolgenden Kursen waren

es insgesamt weitere 59 städtische Mitarbeiterinnen. 

Die enge Verknüpfung und den Austausch mit der Praxis in städtischen

Kindertagesstätten während der zwei Praxismodule bewerten alle

Beteiligten der bisherigen Kurse als sehr interessant und bereichernd.

Aufgrund der sehr erfolgreichen Zusammenarbeit wird die Kooperation

auch im kommenden Jahr weiter fortgesetzt. Für den nächsten Kurs von



Mai 2018 bis April 2019 sind jedenfalls bereits alle Plätze vergeben. 

Inhalte der Weiterbildung: Siehe Flyer
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